
F L U G B L A T T
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir begrüßen Sie zum elektronischen Flugblatt aus unserem Hause. Das Flugblatt bietet Informationen und nicht immer ganz Ernstzunehmendes rings 
um das Thema Planen, Bauen, Architektur und Design. Falls Sie diese Flugblätter nicht ertragen können, werfen Sie sie in Ihren elektronischen Reißwolf 
oder folgen dem Hinweis am Ende des Blattes ( ...dann würde Ihnen aber etwas entgehen...).

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Überfliegen.

Sporbert Architekten GmbH

S P O R B E R T  A R C H I T E K T E N  G m b H
SPORBERT  ARCHITEKTEN  GmbH -- Winklerstrasse 40 -- D-09669 Frankenberg -- Fon +49. 37206. 75594 -- Internet www.sporbert-architekten.de                      

„akt“ in Augustusburg

Sporbert Architekten GmbH
Winklerstraße 40
D-09669 Frankenberg/Sa.
Fon: +49 . 037206 . 75594
Fax: +49 . 037206 . 75595

sporbert@sporbert-architekten.de
www.sporbert-architekten.de

Dies ist keine Spam-Mailing an eingekaufte Adressen! Sie erhalten diese Nachricht, weil Sie als Kunde gelistet sind oder in der Vergangenheit mit uns Kontakt 
über einen Web-Download oder ähnliches hatten. Wir bieten Ihnen auf diesem Wege unverbindliche Informationen unserer Service-Leistungen an. Sollten Sie aus 
unserem Newsletter-Verteiler gelöscht werden wollen, so senden Sie jederzeit einfach eine kurze Nachricht an k.sporbert@sporbert-architekten.de.
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Im „Röstkaffe“ in Augustusburg gibt es eine neue Ausstellung mit Werken von Olaf Sporbert zu sehen. Die Arbeiten in Aquarell, Acryl, 
Kohle und Graphit können ab dem 14.09.22 besichtigt werden. Beste Gelegenheit für einen Besuch bietet das Stadtfest aus Anlass des  
450-jährigen Bestehens der Stadt Augustusburg vom 16.09.22-18.09.22.

KUNST AKTUELL

6 .  K u n s t a u s s t e l l u n g
„Alte Schule zu Hennersdorf“
Wer sich auf unbekannte Wege begibt ist dankbar für jedes Leuchtfeuer,
für jede Orientierungsmöglichkeit und dennoch bleibt der Weg der Weg 
und der nächste Schritt muss eine eigene Entscheidung bleiben. 
Wie formt sich eine eigenständige künstlerische Position? Dieser Frage geht 
die sechste Kunstausstellung in der „Alten Schule“ nach und spannt einen 
Bogen über acht exemplarisch ausgewählte Künstlerpersönlichkeiten,
welche auf sehr unterschiedliche Weise die Werkentwicklung des Bildhauers 
Erik Neukirchner beeinflussten und prägten. 
Freuen Sie sich auf eine facettenreiche Ausstellung und die Möglichkeit einer 
interessanten Spurensuche.

Käthe Kollwitz (1867 – 1945)
Otto Pankok (1893 – 1966)
Theo Balden (1904 – 1994)
Johann Belz (1925 – 1976)
Baldwin Zettl (*1943)
Rainer Maria Schubert (*1944)
Karl-Heinz Richter (*1946)
Robert Metzkes (*1954)
Erik Neukirchner (*1972)

Eine besondere Empfehlung ist der Besuch der 6. Kunstausstellung in der „Alten Schule zu Hennersdorf“ 
Ausstellungszeitraum: 29.05.2022 - 09.10.2022


